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Politiſche Wochenſchau
Bei dem Nachſpiel das die Abgeordnetenhausdebatte

ber das preußiſche Wahlrecht im Reichstage erlebte
hatte ſich die Sozialdemokratie ihre Poſition von vornherein
dadurch verdorben daß ſie ihre Anhänger zu Straßen
demonſtrationen verleitet hatte die zu ſo bedauerlichen
Konflikten mit der Polizei führten Mit Straßenkämpfen
und brutalen Ausſchreitungen eine politiſche Frage aus
fechten zu wollen iſt natürlich ein Unterfangen das niemals
auf den Beifall der auf verfaſſungsmäßigem Boden ſtehenden
Parteien rechnen kann Der Reichskanzler hatte daher bei
ſeiner Rede die in einer ernſten Mahnung an das Land aus
klang Ruhe und Ordnung zu bewahren die Zuhörer durch
aus auf ſeiner Seite Die weitere Abſicht der ſozialdemokra
tiſchen Jnterpellanten den Freiſinnigen Verlegenheiten zu
bereiten ſcheiterte völlig Es iſt eine bekannte Tatſache daß
die linsliberale Politik nicht dadurch beſtimmt wird ob ſie
den Sozialdemokraten gefällt oder nicht gefällt ſie geizt nicht
danach das ſozialdemokratiſche Plazet zu finden rein ſach
liche Erwägungen diktieren ihre Richtung und Haltung und
für ſie iſt maßgebend in erſter Linie die Rückſichtnahme auf
das Wohl der Geſamtheit Von dieſen geſunden Geſichts
punkten aus erfolgte auch diesmal die Stellung in der De
batte über die ſozialdemokratiſche Jnterpellation Die Spe
kulation der Sozialdemokraten auf eine Zertrümmerung des
Blocks wurde zu nichte gemacht Daß dabei die Einheit der
linksliberalen Fraktions gemeinſchaft in keiner Weiſe er
ſchüttert wurde iſt ein Beweis für die Zunahme der Erkennt
nis daß auch für den Liberalismus der Grundſatz gilt daß
Einigkeit ſtark macht Hoffentlich ringt ſich dieſe Ueber
zeugung auch bei den radikaleren Elementen im Lande mehr
und mehr durch

Jm Abgeordnetenhauſe gelangte die Polen
vorlage im Reichstage die Vorlage über die Ma
jeſtätsbeleidigungen endgültig zur Annahme
Gegen die letztere ſtimmten allein die Sozialdemokraten
Ueber die Polenvorlage wird noch das Herrenhaus befinden
müſſen Von den weiteren parlamentariſchen Arbeiten iſt
zu erwähnen daß die Novelle zum Viehſeuchengeſetz ferner
der Telefunkengeſetzentwurf das Scheckgeſetz und die Tier
haltervorlage letztere nach ihrer zweiten Leſung beſonderen
Kommiſſionen überwieſen wurden Drei Tage widmete der
Reichstag der Knappſchaftsinterpellation und das Abgeord
netenhaus erledigte außer einigen Etatspoſitionen erſter
Leſung zwei Jnterpellationen eine über den Bankdiskont
und eine zweite über den Automobilverkehr Wie man ſieht
wurde recht emſig gearbeitet

Die Kriſis im Flottenverein fand auf der
Kaſſeler Tagung keine endgültige Löſung Bis zur Dan
ziger Hauptverſammlung führt ein proviſoriſcher Vorſtand
die Geſchäfte weiter beſtehend aus den Herren Ravens und
Busley Prinz Salm und General Keim traten vorläufig
zurück erhielten aber ein Vertrauensvotum und bereits ſind
Bemühungen im Gange ſie zur Zurücknahme ihres Rück
tritts zu bewegen Das Vertrauensvotum veranlaßte die
Bayern vereint mit den Badenern und Brandenburgecn
unter Proteſt den Saal zu verlaſſen Ein Austritt aus dem
Flottenverein iſt aber damit nicht verknüpft Vielmehr
wollen ſie das Ergebnis der Danziger Verſammlung ab
warten Was ſchließlich aus der allgemeinen Flottenver
einskonfuſion wird iſt nicht im voraus zu beſtimmen Viel
Freude werden die Flottenenthuſiaſten an dem Verein ſchwer
lich weiterhin erleben
Das Urteil im Prozeß gegen die Grafen Lyn ar und
Hohenagau wird manchem darüber Bedenken aufſteigen
laſſen ob nicht doch an dem was Harden über die Vorgänge
in der Villa des Grafen Lynar geſagt hat wohl vielleicht
wanches Wahre ſein kann Hohenau iſt nur weil der

Wahrheitsbeweis nicht zu führen war freigeſprochen wor
den Lynar zu einem Jahr und drei Monaten Gefängnis ver
urteilt worden Dieſer Ausgang der unrühmlichen Affäre
iäßt tief blicken Jnwieweit die Ergebniſſe des Hohenau
garprozeſſes die noch ſchwebenden Hardenſchen Prozeſſe
erühren läßt ſich natürlich nicht im entfernteſten beurteilen
Aber ſtutzig machen muß das Ergebnis des kriegsgerichtlichen
Prozeſſes gewiß und Hardens guter Glaube hat jetzt zum
mindeſten eine reale Baſis erhalten Das ſcheint mehr und
mehr poſitiv feſtzuſtehen

tet s Arteil im Kölner Petersprozeß brachteiſt Aeberraſchung Eine Rehabilitierung des Dr Peters
en der Beſtrafung des Herrn von Bennigſen nicht ver
war en Die Exiſtenz oder Nichtexiſtenz des Tuckerbriefes
en die früheren Disziplinarurteile ohne Belang Hof
a tlich braucht ſich die Oeffentlichkeit nun nicht weiter mit
ver Ueberdruß abgehetzten Affäre zu befaſſen Jn
8 War folgten ſich die üblichen Hoffeſte das Feſt des
die rzen Adlerordens das Krönungs und Ordensfeſt und
ige i Defiliercouren Während die Hofgeſellſchaft ſich
zeigte i hrlichen Prunk und Galaveranſtaltungen hingab
e a ie großen Arbeitsloſendemonſtrationen

wie herd Orten beſonders aber in Berlin ſtattfanden
Leider a die Wirtſchaftskriſis auf der Bevölkerung laſtet
kunft u r es in Berlin bei einer Arbeitsloſenzuſammen

zu blutigen Zuſammenſtößen mit der Schutzmannſchaft
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flikte zwiſchen Schutzmannſchaft und Kreiſen der Bevöl
kerung Dort waren es die radikalen Stimmrecht
lerinnen die einen Sturm gegen die Regierung inſze
nierten Die Vorgänge in der engliſchen Arbeiter
partei in Hull lehren ferner daß ſich die engliſchen Ar
beiter mehr und mehr von den ſeitherigen alten Parteien
zu emanzipieren beſtrebt ſind ein Vorgang der ſie ſchließlich
ins ſozialiſtiſche Lager führen wird

Einen breiten Raum in der allgemeinen Diskuſſion nah
men die Erörterungen über angebliche Oſtſee und Nord
ſee Ententen ein Bei den widerſprechenden Meldun
gen war Klarheit über Sinn und Ziel der diplomatiſchen
Arrangements nicht zu erlangen Frankreich erlitt in Ma
rokko eine Schlappe bei Settat und eine zweite Nie
derlage unweit Rabatt Mulay Hafids Erfolge ſeine Pro
klamierung des Heiligen Krieges verdarben in Frankreich die
Stimmung für das Marokko Abenteuer gründlich Geſtern
ſuchte die franzöſiſche Regierung im Parlament ihre Politik
zu rechtfertigen Spanien lehnt entſchieden ein Eingehen
auf die franzöſiſche Eroberungspolitik ab Vielleicht hat
der engliſche Premier Campbell Bannerman dem
franzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen bei ſeinem Beſuch in
Paris einen beachtenswerten Rat erteilt Wie wiederholt
bei kritiſchen Zuſpitzungen in der Marokkofrage machte
England auch diesmal wieder ſeine Nordſeeflotte mobil
unter der harmloſen Deutung daß ein Wintermanöver aus
geführt werden ſolle Oft ſind aber die Situationen keines
wegs ſo harmlos und friedlich wie ſie ausſehen

Der Garantievertrag der Mächte über Norwegens
Jntegrität fand die Zuſtimmung des Storthings Die
Annahme der Zuſatzakte zur Brüſſeler Zuckerkon
vention ſorgt für den Fortbeſtand der internationalen
Regelung des Zuckerhandels Weiter bemerkenswerte Vor
gänge bildeten die Erfolge der revolutionären Bewegung auf
Haiti und die Aufſtellung von neuen Kandidaten um die
amerikaniſche Präſidentſchaft Taft ſchied aus
dem Rooſeveltſchen Kabinett aus um ſich ganz ſeiner Kan
didatur zu widmen Neben ihm treten Hughes und der ehe
malige Schatzſekretär Shaw als Bewerber auf Jn Sachen
der japaniſchen Auswanderung ſoll Japan den
Vereinigten Staaten ebenſo wie Kanada gegenüber Kon
zeſſionen gemacht haben Jndes hieß es auch daß Japan
ſeine Reſerven einberufe doch gelang es der japaniſchen
Kriegspartei bisher noch nicht das friedlich geſinnte Mi

niſterium zu ſtürzen F W
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer nahm geſtern im königl Schloß in Berlin

die alljährliche Vorſtellung der Kadetten entgegen
Der Großherzog von Oldenburg hat Krankheits

halber die Reiſe nach Berlin zu Kaiſers Geburtstag aufgegeben
Jn Berlin iſt der Oberverwaltungsgerichtsrat Friedrich

Neubrink an den Folgen einer Erkrantung an Jnfluenza ge
ſtorben

Ein Jnterview des Reichskanzlers
Eine mündliche Anfrage des Berliner Petit Pariſien

Korreſpondenten was an den Demiſſionsgerüchten Wahres
ſei beantwortete Reichskanzler Fürſt v Bülow wie folgt
Jch weiß das ſchlechtinformierte Zeitungen mich zweimal

täglich morgens und abends verabſchieden Mir aber fehlte
bisher jeder Anlaß und ich kann wohl hinzufügen auch jede
Neigung mein Amt zu verlaſſen Aber die Schwierig
keiten der parlamentariſchen Lage warf der Korreſpon
dent ein Darauf Fürſt v Bülow Angenehm liegen die
Dinge gerade nicht aber darum wird man doch nicht
gleich die Flinteins Korn werfen Der Reichs
kanzler war in beſter Laune und machte auf den Korreſpon
denten den Eindruck zielbewußter Sicherheit

Die Sozialdemokratie in München
Jn der Münchener ſozialdemokratiſchen Verſammlung

vom letzten Dienstag wurde u a der Ausſchluß eines jeden
Bundesſtaates der nicht das Reichstagswahlrecht einführt
aus dem Reiche verlangt Der Hauptredner des Abends
verſtieg ſich natürlich unter toſendem Beifall demgemäß
zu dem Rufe Los von Preußen Jnsbeſondere wurden die
linksliberalen Abgeordneten beſchimpft vie gegen eine Be
ſprechung der ſozialdemokratiſchen Jnterpellation im baye
riſchen Landtage geſtimmt haben So kam es Mittwoch
abend in der Verſammlung der linksliberalen Vereine
Thema Das preußiſche Wahlrecht und der Reichskanzler

durch die Genoſſen zu einem wüſten Tumult Die Haupt
redner der Demokrat Profeſſor Dr Quidde und der frei
ſinnige Profeſſor Dr Günther beide Abgeordnete wurden
mit Koſenamen wie Schuft Lump uſw bedacht Schließ
lich nahm der Skandal einen ſolchen Charakter an daß die
Verſammlung vorzeitig geſchloſſen werden mußte Die So
zialdemokraten ſangen die Marſeillaiſe während die übri
gen Verſammelten Die Wacht am Rhein und Deutſchland
Deutſchland über alles anſtimmten

Die Frage der Steuerreform
Der Frankf Ztg berichtet man aus Berlin Die ſo

enannte Blockmehrheit die Rechte und die bürgerliche Linke
ſind feſt entſchloſſen und das dürfte dem Frhrn v Stengel

anuar

Anzeigen

werden die e oder derenRaum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſawie don
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 68 I Telephon Nr 590 u 591

g

1908

nicht unbekannt ſein in dieſer Seſſion keine
Steuernzubewilligen die doch nur eine Flickarbeit
wären Wenn dann das Spiritusmonopol und die Ban
derolenſteuer kommen ſo werden ſie nicht über die erſte Le
ſung hinausgelangen Für eine wirkſäme Steuerreform
aber die die Finanznöte des Reiches auf längere Zeit hin
aus beſeitigte würde unter den bekannten Bedingungen
wenn auch mit manchen Schwierigkeiten eine Mehrheit zu
gewinnen ſein Auch die bürgerliche Linke iſt bereit dazu
mitzuwirken Dieſe Mehrheit verlangt aber einen umfaſſen
den Plan für dieſe Steuerreform und der liegt nicht vor und
dürfte ſich auch nicht in nächſter Zeit im Reichsſchatzamt
ausarbeiten laſſen Es iſt wahrſcheinlich daß dieſe wichtige
Aktion vertagt wird Dienstag nachmittag hat nach den

Hamb Nachr im Bundesratszimmer des Reichstages eine
private Beſprechung des Staatsſekretärs Frhr von Stengel
und des Finanzminiſters Frhrn v Rheinbaben mit mehre
ren Abgeordneten über dieſe Angelegenheit ſtattgefunden
Der Reichsſchatzſekretär gab eine recht troſtloſe Ueberſicht
unſerer Finanzlage und regte den Gedanken an unter an
derem die Matrikularbeiträge der Einzelſtaaten auf den
Kopf von 40 auf 80 H zu erhöhen Für Preußen gab
Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben die Zuſtimmung ob
wohl er nicht wiſſe durch welche Steuererhöhung dieſe
erhöhten Matrikularbeiträge eingebracht werden könnten
Andere Vorſchläge bezogen ſich auf die Erbſchaftsſteuer die
die Einzelſtaaten zum größten Teile dem Reiche abtreten
ſollten Das Reich ſoll auch in den Fällen Jnſtetaterbe
werden wo kein Teſtament vorliegt und nahe Verwandte
des Erblaſſers nicht vorhanden ſind Die Beſprechung war
unverbindlich doch wurden die Grundlagen für eine neue
derartige Konferenz zwiſchen den beiden Miniſtern und den
Abgeordneten in der endgültige Vorſchläge gemacht werden
ſollen vereinbart

Sicherung der Bauforderungen
Die Kommiſſion des Reichstages zur Sicherung der Bau

forderungen nahm geſtern den S 3 der Regierungsvorlage
an nachdem der Regierungsvertreter erklärt hatte daß bei
der Parzellierung eines größeren Komplexes in weitere
Bauſtellen jeder ſolcher Teil als Baugrundſtück zu betrachten
ſei Darauf folgte eine Diskuſſion über einen Abänderungs
antrag Wilde betreffend Beſtellung des Treuhänders Der
Antragſteller will obligatoriſche die Regierung fakultative
Einführung desſelben Danach wurde die Sitzung abge
brochen

Budgetkommiſſion des Reichstages
Bei der geſtern fortgeſetzten Beratung des allgemeinen

Penſionsfonds begründete Erzberger Zentrum ſeinen An
trag der bezwecke allen Militäranwärtern eine Penſion von
2000 Mark zu ſichern Graf Oriola natlib fand die Ten
denz des Antrages Erzberger ſehr ſympathiſch Eine Reihe
von Prozeſſen die ſchweben oder bevorſtehen legen es nahe
die Entſcheidung der Gerichte zu erwarten General v Vallet
des Barres bat da das Geſetz bindend ſei den Antrag abzu
lehnen Ein Geheimrat erklärte fiskaliſche Jntereſſen ſpiel
ten nicht mit das Geſetz könne von der Finanzverwaltung
juriſtiſch nicht anders ausgelegt werden als von der Militär
verwaltung Erzberger legte auf den Ausgang der Prozeſſe
keinen Wert v Richthofen konſ teilte die Auffaſſung
Erzbergers betonte aber man könne der Regierung keinen
Vorwurf machen wenn ſie das Geſetz ausführt wie ſie es
auffaſſe da helfe nur eine Aenderung des Geſetzes Gröber

Zentrum will den Gerichten die Jnterpretation überlaſſen
und danach eventuell eine Novelle machen Dr Semler
natlib findet es hart die Leute auf den Weg gerichtlicher

Entſcheidung zu verweiſen Nachdem ähnliche Unterſchiede
in der Auffaſſung in dem zweiten Teil des Antrages Erz
berger bei der Regierung und der Kommiſſion ſich ergeben
zog Erzberger den zweiten Punkt ſeines Antrages zurück er
bat aber das Wohlwollen der Regierung bei der weiteren
Behandlung der Frage worauf Punkt 1 des Antrages ein
ſtimmig angenommen wurde Punkt 3 wurde bis zur
nächſten Sitzung Mittwoch den 29 Januar zurückgeſtellt

Die Börſenkommiſſion des Reichstages
beendigte in der gen Sitzung die Debatte über S 384a
und b der Vorlage S 38a beſtimmt daß deutſche Reichs und
Staatsanleihen an jeder Börſe und zum Börſenhandel zu
zulaſſen ſind und daß die Veröffentlichung eines Proſpektes
nicht erforderlich ſei Nach S 38b kann dasſelbe auch für
ſtaatlich beaufſichtigte Pfandbriefanſtalten gelten Jm Falle
die Regierung dieſe anordnet gilt die Zulaſſung zum Börſen
handel als erfolgt Bei der Abſtimmung wurde der Antrag
Kämpf und Gen dieſen letzten Satz des S 38b zu ſtreichen
angenommen

Algemeine Mitteilungen
Gouverneur v Bennigſen wird wie verlautet Be

rufung gegen das Urteil im Peters Prozeß einlegen
w

Kolonlalpoſt
Oberleutnant Gr a t hat auf ſeiner Automobilfahrt

quer durch Afrika Udjidj i am Tanganjika See erreicht

Heer und Fkotte
Als Termin für die Verlegung des 1 Geſchwaders der

aktiven Hochſeeflotte ſowie der Aufklärungsgruppe der
Hochſeeflotte nach Wilhelmshaven iſt der Herbſt 1909 nunmehr
endgültig in Ausſicht genommen
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Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Beratung der
Zuſatzakte zur Brüſſeler Zuckerkonvention

nebſt den Protokollen über den Beitritt Rußlands zur Konvention
ſowie dem Abkommen mit Rußland über den wechſelſeitigen Zucker
verkehrArf Vorſchlag des Abg Graf Schwerin Löwitz konſ wird

auch gleich ein von ihm beantragter Geſetzentwurf betr Er
mäßigungder Zucker Verbrauchsabgabe auf 10 Mk
pro Doppelzentner mit zur erſten Beratung geſtellt

Reichsſchatzſekretär von Stengel Der Jnhalt des Zuſatzver
trages iſt ja längſt durch die Preſſe bekannt geworden Wie die
Dinge ſich entwickeln werden wenn Sie die Vorlage ablehnen
ſollten das iſt in hohem Maße ungewiß Aber es ſind nicht
wenige die meinen daß es für uns nachteilig ſei wenn die Kon
vention ihr Ende nimmt oder wenn wenigſtens wir ihr nicht
beitreten Namentlich wird auch geltend gemacht daß das Ab
kommen in bezug auf Rußland für uns nicht vorteilhaft ſei Aber
da muß ich doch darauf aufmerkſam machen daß wir bei dieſem
Abkommen nur zu gewinnen nichts zu verlieren haben Nach
langen Erwägungen bei denen auch die Vertreter von Handel und
Jnduſtrie auch der Zuckerinduſtrie ſelbſt gehört wurden können
die verbündeten Regierungen Jhnen nur die Annahme aller dieſer
Abkommen empfehlen Nun noch ein Wort zu dem vorliegenden
Antrage Sie wiſſen daß wir ſchon jetzt einen großen Teil
der notwendigen Ausgaben aus Anleihen be
ſtreiten müſſen und das iſt wenn wir auch grundſätzlich nichts
gegen eine Herabſetzung der Verbrauchsabgabe haben ein triftiger
Grund gegen jenen Antrag ſofern nicht anderweiter Erſatz ge
troffen wird Namens der verbündeten Regierungen habe ich des
halb folgendes zu erklären Die verbündeten Regierungen nehmen
in Uebereinſtimmung mit der deutſchen Zuckerinduſtrie an daß
die Fortſetzung der Brüſſeler Zuckerkonvention einer Aenderung
der Sachlage vorzuziehen iſt und ſie ſind ferner dafür daß die
nunmehr vorgeſehene Kontingentierung der Ausfuhr des ruſſiſchen
Zuckers die Aufrechterhaltung der Konvention ermöglicht Jmmer
hin erkennen ſie an daß die deutſche Ausfuhr nach dem engliſchen
Abſatzgebiet auf das ſie in erſter Linie angewieſen iſt künftig
nicht mehr ſo umfangreich ſein wird wie bisher Jm Jntereſſe
der beteiligten Landwirtſchaft ſowie der induſtriellen Erwerbs
zweige iſt die Regierung unter dieſen Umſtänden bereit dem in
dieſem hohen Hauſe faſt einſtimmig geäußerten Wunſche auf

Herabſetzung der Zuckerſteuer

Rechnung zu tragen Beifall Wenn auch die Finanzlage des
Reiches zu wünſchen übrig läßt ſo ſind doch die verbündeten Regie
rungen entſchloſſen dem Reichstage ſobald als tunlich jedenfalls
in einem der nächſten Jahre Heiterkeit und Gelächter einen
Geſetzentwurf vorzulegen durch den die Zuckerſteuer

von 14 auf 10 Mark herabgeſetzt
wird Da die Finanzlage des Reiches eine Mindereinnahme
keinesfalls geſtattet ſo würde das Zuſtandekommen eines ſolchen
Geſetzes ſelbſtverſtändlich davon abhängig gemacht werden daß
für den Ausfall auf andere Weiſe Deckung beſchafft wird
Sie ſehen m daß wir bereit ſind alles zu tun was bei der
Aufrechterhaltung der Finanzierungs Grundſätze möglich iſt Rufe
Nein nein Für den Augenblick iſt eine Herabſetzung der Steuer
aus den bekannten Gründen jedenfalls ausgeſchloſſen

Abg Graf Schwerin Löwitz konſ führt hinſichtlich des Ver
hältniſſes Rußlands zu der Konvention aus Rußland unterſtütze
nach wie vor ſeine Zuckerausfuhr durch Prämien Die Zuſatz
konvention kontingentiere nun zwar die Zuckerausfuhr Rußlands
aber in einer Höhe die weit über das hinausgehe was Ruß
land in den letzten Jahren an Zucker ausgeführt habe Nämlich
in Höhe von 10 Mill Doppelzentner für 5 Jahre während Ruß
lands Ausfuhr in den letzten Jahren im Maximum pro Jahr
122 Millionen betragen habe Ob in der Zuſatzkonvention über
haupt eine Beſchränkung Rußlands in der Zuckerausfuhr liege
das ſei ihm daher äußerſt zweifelhaft Ueberdies bleibe Ruß
land in bezug auf ſeine Ausfuhr nach Perſien und darüber hinaus
nach Aſien alſo China ganz unbeſchränkt Die Kontingentierung
der ruſſiſchen Ausfuhr werde alſo für die Verhältniſſe auf dem
Zucker Weltmarkte von gar keiner Bedeutung ſein Möge die
Sache angenommen oder möge ſie abgelehnt werden weder ſo
noch ſo ſei ein beſonderer Nutzen oder Schaden als Folge zu er
warten Nur das ſei ſicher werde die Konvention verlängert
ſo begebe ſich die Jnduſtrie damit auf weitere 5 Jahre der Selbſt
hilfe einer Kartellbildung Dafür müſſe ihr ein Erſatz dadurch
geſchaffen werden daß die Zuckerſteuer von 14 auf 10 Mark herab
geſetzt werde Das ſei unbedingt notwendig denn unmöglich könne
das Reich unſerer Zuckerinduſtrie zu gleicher Zeit ſowohl den
inländiſchen wie den ausländiſchen Markt entziehen Alſo ent
weder Herabſetzung der Zuckerſteuer un d Verlängerung der Kon
vention Oder weitere Zulaſſung der Kartellbildung alſo keine
Konvention und keine Herabſetzung der Zuckerſteuer Und von
dieſen beiden Wegen ſei ja wohl der erſtere vorzuziehen Der
zunächſt zu erwartende Ausfall an Verbrauchsabgabe würde durch
die Progreſſion im Verbrauch ſicherlich ſchon in wenigen Jahren
ausgeglichen werden Das Richtigſte wäre ſo ſchließt Redner
die Verlängerung der Konvention erſt zu genehmigen nachdem
gleichzeitig die Herabſetzung der Zuckerſteuer ſichergeſtellt iſt

Abg Götz v Olenhuſen Welfe führt aus es werde in der
Kommiſſion zu prüfen ſein ob es nicht beſſer wäre die Kon
vention überhaupt nicht zu verlängern ſondern den früheren freien
Zuſtand wiederherzuſtellen

Abg Wiemer frſ Vp Die Folgen der Brüſſeler Konvention
ſind für Deutſchland durchaus günſtige geweſen Die Verhält
niſſe auf dem Zuckermarkte haben ſich ſeit 1902 ſehr gebeſſert
Sowohl für den Fiskus wie für die Jnduſtrie Wir ſind Gegner
des Zuckerkartells wie jedes ähnlichen Kartells Die Herabſetzung
der Zuckerſteuer ſei wünſchenswert aber im Anfang würde ſie
ſelbſtverſtändlich doch einen Einnahmeausfall mit ſich bringen
Deshalb dürfe man die Annahme der Konvention nicht von der
gleichzeitigen Herabſetzung der Steuer abhängig machen Zweck
mäßig ſei vielmehr dieſe Steuerherabſetzung in Verbindung mit
der Geſamtſteuer Reform ins Auge zu faſſen Den Antrag die
Steuerherabſetzung mit der Konventions Verlängerung zu ver
quicken dieſe von jener abhängig zu machen würden ſeine Freunde
alſo ablehnen und die Vorlage annehmen

Abg Paaſche ntl erklärt ebenſo wie der Abg Graf
Schwerin hielten ſeine Freunde eine Verbindung der Herabſetzung
der Zuckerſteuer mit der Genehmigung der Verlängerung der
Konvention für eine abſolute Notwendigkeit

Abg Südekum Soz Meine Freunde werden der Vorlage
zuſtimmen Die Gefahr von Rußland her wiegt für uns nicht
ſo ſchwer Für uns liegt der Schwerpunkt darin daß England
ſich verpflichtet auf jede Bevorzugung für indiſchen Rohrzucker
und für ſeine Kronkolonien zu verzichten Für Herabſetzung der
Zuckerſteuer ſind natürlich auch wir

Abg v Grabski Pole Es macht den Eindruck als habe
Deutſchland ſich vor Rußland gebeugt Rußland gegenüber und

allem nachgegeben Dabei iſt die ruſſiſche Jnduſtrie der unſerigen
techniſch nahezu gleich da dort die Löhne niedriger ſind

Abg Gothein frſ Vgg Auch wir ſehen in der Vorlage
nichts beſonders Erfreuliches Daß England die Strafzölle auf
hebt überraſcht uns nicht Den Antrag Graf SchwerinLöwitz
kann ich für meine Perſon Rückſprache mit allen meinen
Freunden habe ich über dieſe eben erſt eingegangene Vorlage noch
nicht nehmen können keinesfalls annehmen da der Antrag in
ſeinem S 2 Deckung des Einnahme Ausfalls auf dem Wege der
Anleihe vorſchlägt Das geht nicht Wir ſtecken im Reiche jetzt
ſchon in einem Defizit und da macht uns Graf Schwerin einen
ſolchen Vorſchlag Eine ſolche Pumpwirtſchaft iſt unmöglich So
gern wir auch dieſe Steuer ermäßigt ſähen ſo können wir dem doch
nicht zuſtimmen ehe nicht für Deckung durch eine allgemeine
Steuer Reform geſorgt iſt Wir ſchädigen ſonſt auch den Kredit
des Reiches

Abg Vogt Hall wirtſch Vgg warnt die ruſſiſche Kon
kurrenz zu unterſtützen Redner ſchließt ſich den Forderungen des
Grafen Schwerin an

Hierauf geht die Vorlage an eine beſondere Kommiſſion
Nächſte Sitzung Mittwoch 29 Januar 2 Uhr Flottengeſetz

und Marine Etat Schluß 314 Uhr

Preußiſcher Landtag
17 Sitzung vom 24 Januar

Am Miniſtertiſche v Arnim
Die zweite Leſung des Etats

wird beim Extraordinarium des Landwirtſchaftsetats fortgeſetzt
Eine längere Ausſprache erfolgt bei Beratung der vorgeſtern

an die Kommiſſion zurückgewieſenen Titel für Förderung der
Land und Forſtwirtſchaft in den Oſtprovinzen Oſtfonds 1 429 000
Mark und zur Förderung der inneren Koloniſation in Oſtpreußen
und Pommern 2 Millionen Mark und der dazu geſtellten An
träge v Bieberſtein und Heydmüller

Der Berichterſtatter v Arnim Züſedom teilt mit die Kom
miſſion habe beſchloſſen dem Hauſe die unveränderte Annahme
dieſer Titel zu empfehlen unter Ablehnung des Antrags Bieber
ſtein der den Oſtfonds auf 1629 000 Mark erhöhen und den
anderen Titel entſprechend vermindern will Ferner verlangt die
Kommiſſion erhöhte Mittel zur finanziellen Unterſtützung gemein
nütziger Landgeſellſchaften auch in anderen Provinzen und ſchließ
lich ſofortige Hergabe von Mitteln zur Beſchaffung von Saatgut
für Oſtpreußen angeſichts des dortigen Notſtandes

Der Berichterſtatter teilt mit der Landwirtſchaftsminiſter
habe noch geſtern Abend einen Spezialkommiſſar nach Oſtpreußen
entſandt der dort mit dem Oberpräſidenten und dem Vorſitzenden
der Landwirtſchaftskammer über Maßnahmen zur Linderung des
dortigen Notſtandes beraten ſoll

Die Titel werden darauf unverändert genehmigt und
auch die übrigen Anträge der Kommiſſion angenommen

Damit iſt der Landwirtſchaftsetat erledigt und
es folgt der

Etat der Geſtütsverwaltung
Abg v Dirckſen konſ erinnert an ſeinen früheren Antrag

neben der Warmblutzucht die Kaltblutzucht nicht zu vernach
ſſigen und verlangt für letztere mehr Staatsmittel Der Redner

verlangt ferner geſetzliche Beſtimmungen über die Körordneing
außerdem verſchiedene Verwaltungsmaßnahmen für die Geſtüts
verwaltung

Abg v Saldern konſ hält eine geſetzliche Regelung der
Körordnungsbeſtimmungen nicht für nötig

Nach weiterer Debatte an der ſich die Abgg von Quaſt konſ
Löſcher frk Burchardt konſ Heine ntl und Oberlandes
ſtallmeiſter Graf Lehndorff beteiligen wird der Geſtütsetat
genehmigt

Das Haus vertagt ſich auf Sonnabend 11 Uhr Kleinere Etats
Forſt und Domänenetat

Schluß 5 Uhr

Ausland
König Eduard in Konſtantinopel

Aus Konſtantinopel wird gemeldet in dortigen offiziellen
Kreiſen hoffe man ſehr daß König Eduard auf ſeiner Früh
lingsreiſe im Mittelländiſchen Meer den Sultan in Kon
ſtantinopel beſuchen wird

Pichons Mißerfolg in Spanien
Der Madrider Liberal ſchreibt es ſei nunmehr außer

allem Zweifel daß Pichon einen vollſtändigen Mißerfolg
in Madrid erlitten habe Man erwartet hier mit großer
Spannung Jnterpellationen in den Cortes über Marokko

Kleine Tagesnachrichten

Als Nachfolger Bompards des franzöſiſcher Botſchafters
in Petersurg wird wie aus abſolut zuverläſſiger Quelle verlautet
der fühere franzöſiſche Kammerpräſident Deschanel nach Pe
tersburg gehen

Jn Anweſenheit des Königs von Siam wurde geſtern die
erſte Teilſtrecke der öſtlichen Hauptlinie der ſiameſiſchen Eiſenbahn
von Bangkok nach Tſchantabun und eine 138 Kilometer lange
Strecke der Nordlinie eröffnet

An der Staatsbank in Petersburg iſt dem Tag zu
folge die ſyſtematiſche Veruntreuung von zwei Millionen Mark
entdeckt worden Die Beamten Smirin und Sokolow wurden zur
Verantwortung gezogen

Halle und Umgebung
Halle 25 Januar

Notſtandsarbeiten
beſchloß geſtern eine Verſammlung von Arbeitsloſen die im
Volkspark ſtattfand von den ſtädtiſchen Behörden zu fordern
Man will beim Magiſtrat vorſtellig werden und um ſchleu
nige Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit erſuchen

Unſeres Erachtens wird der Magiſtrat ſich gewiß nicht
ſträuben durch Anordnung von Erdarbeiten oder Aehnlichem
zu helfen wenn tatſächlich die zurückebbende Konjunktur die
anhaltende Kälte oder andere Faktoren eine über das nor
male Maß irgendwie hinausgehende Arbeitsloſigkeit her
beigeführt haben Auch von unſeren Stadtverordneten iſt
auf das beſtimmteſte zu erwarten daß ſie ſolchem Antrage
beitreten Das iſt ja auch in früheren Jahren bereits ge
ſchehen So iſt z B der Weg von Cröllwitz an den Brand
bergen vorbei zum Lettiner Weg als Notſtandsarbeit her
geſtellt worden Wenn wir nicht irren hatten die ſtädtiſchen
Behörden in dem betreffenden Jahre 40 000 Mark bewilligt

Aus anderen Städten liegen übrigens Meldungen vor
eite ortigen Behörden jetzt in Anbetracht zunehmender

Arbeits

7

haben Jn den letzten Tagen bewilligte um nur ein Beiſ ie
heraüszugreifen die Stadtverwaltung von Kaſſel 65 000 55

für ſolche Zwecke t
Der Marine Verein hatte am Mittwoch abend ſeinemit den Damen zahlreich in ſeinem Serelnaletete z eieitslieder

mers zur Feier des Geburtstages des Kaiſers verſammelt V
Leitung lag in den Händen des Oberleutnants z See g J d

iſt Strauß Später hielt ein Kränzchen die Teilnehmer bis in di
ühen Morgenſtunden beiſammen Der Vor itzende machte be

kannt da ein Ehrenmitglied eine nahmhafte Geldſumme für not
leidende Kameraden geſtiftet hat daß der Verein ſich offiziell am
Kaiſersgeburtstagskommers F Wrzag abend 8 Uhr in den Kaiſer
ſälen mit Fahne beteiligt und Monkag mittag 118 Uhr zur Teil
nahme an der Parade gegenüber dem Walhalla Theater Auf
ſtellung nimmt Am 13 Februar iſt Strandfeſt

Der Halleſche Anglerverein hielt am 18 prna anläßli
rer 1 Stiftungsfeſtes in ſeinem Vereinslokal S ultheiß
oſtſtraße einen Kommers ab an dem ſich über hundert erſonen

beteiligten darunter auch zahlreiche Mitglieder des Ruderkluh
Nelſon Durch Einlagen aus einem abvwechſelungsreichen Pro

gramm wurden allen nweſenden recht angenehme Stunden be
reitet Die nächſte Monatsſitzung des Vereins findet am Sonn
abend den 25 Januar abends 9 Uhr im Vereinslokal Schult
heiß Poſtſtraße ſtatt Zu den Sitzungen des Vereins ſind Jn
tereſſenten ſtets willkommen

Die ordentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
am 27 Januar 1908 fällt aus

Tagesordnung
für die außerordentliche FiWunz der Stadtverordneten Verſamm

lung Dienſtag den 28 Januar 1908 nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Nachbewilligung für Kapitel XIII E II s des Kämmerei
Haushaltsplanes Reinigung der öffentlichen Bedürf
nisanſtalten uſw
Bericht betr die Anbringung von Schutzvorrichtungen am
Trothaer Wehr
Bericht betr den Erlaß eines Ortsgeſetzes über die Sonntags
ruhe im Handelsgewerbe
Vermietung der Theater Reſtauration
Genehmigung eine Ortsſtatuts über die Straßenreinigung in
der Stadt Halle a S
Feſtſetzung des Stadthaushaltsplanes für 1908 und yor
a des Haushaltsplanes für den ſtädtiſchne Schlachtho
b des Haushaltsplanes für den ſtädtiſchen Viehhof
c des Haushaltsplanes für das ſtädtiſche Leihamt
d des Haushaltsplanes betr Fürſorge für die Hinterbliebenen

der ſtädtiſchen Beamten
z Kapitel II Grundeigentum
t III Berechtigungeng IV Gewinnbringende Unternehmungen
h V Kapital und Schulden Verwaltung

VI Allgemeine Verwaltung
k VII PolizeiVerwaltungVIiI Staats und Provinzial Angelegenhekten
m IX Kirchenweſenn v XI Armenweſen

Geſchloſſene Sitzung

t

n

55

7 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Leſung
Der Stadtverordneten Vorſteher

Steckner

Provinzial Nachrichten
f Hohenthurm 24 Jan Anerkennung Der in

weiten Kreiſen rühmlichſt bekannte auf hieſigem Rittergute
amtierende Adminiſtrator Hapig kann dieſer Tage auf
eine 25 jährige erfolgreiche Wirkſamkeit auf den dem Kam
merherrn und Major von Wuthenau gehörigen Gütern zu
rückblicken Jn Anerkennung und rechter Würdigung ſeiner
treuen raſtloſen unermüdlichen und höchſt umſichtigen Tä
tigkeit wurde er anläßlich einer Familienfeier zum Güter
Direktor ernannt

Naumburg 24 Jan Tödlicher Anglücksfall
Jn Goſeck wollte der Maſchinenheizer Auguſt Steinborn
an der Dampfmaſchine für den Betrieb der Dreſchmaſchine
eine Verändrung vornehmen Dabei ſtürzte er ſo unglücklich
von der Maſchine ab daß der Tod ſofort eintrat

Gerlebogk 24 Jan Feuer kam Donnerstag abend
gegen 1212 Uhr in dem hinter der Zuckerfabrik in der Rich
tung nach Wiendorf zu gelegenen als Metallgießerei die
nenden Gebäude aus Das Gebäude iſt gänzlich aus
gebrannt Die Entſtehungsurſache des Feuers iſt noch nicht
ermittelt

Rieſa 24 Jan Selbſtmord auf den Schie
nen Offenbar in einem Zuſtande nervöſer Ueberreizung
ließ ſich geſtern vormittag der Obertelegraphenaſſiſtent R
auf der Rieſa Chemnitzer Eiſenbahnſtrecke kurz hinter Rieſa
vom Eiſenbahnzug überfahren Er war ſofort tot da ihm
die Räder den Kopf vom Rumpfe trennten Der Unglück
liche hatte um 10 Uhr ſeinen Dienſt verlaſſen und kurz dar
auf die unſelige Tat ausgeführt Man fand bei ihm einen
Brief in dem er ſeinen letzten Willen kundgibt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Weingartners Neuinſzenierung des Fidelio fand in der

Wiener Hofoper wie dem B ein Privat Telegramm meld
geſtern großen Beifall Seine Aenderungen der Mahlerſchen Jn
ſzenierung bezweckten namentlich eine knappere Zuſammenfaſſung
der Vorgänge durch die Ausſcheidung einiger Verwandlungen an
dem gleichen Grunde wurde die Leonoren Ouvertüre Nummer
im Zwiſchenakt nicht geſpielt der Oper hingegen die zweite Le
onoren Ouvertüre vorangeſtellt Eine wertvolle muſikaliſche Reue
rung war die Verdoppelung des Gefangenenchors deſſen herrliche
Freiheitsgeſang um ſo gewaltiger emporwuchs Lucie Weidt war
ein vortrefflicher Fidelio und Schmedes als Floreſtan hatte
prachtvolle Momente Weinagartner der zum erſten Male am Vi
rigentenpult der Hofoper erſchien war den ganzen Abend Aber
Gegenſtand ehrendſter Beifallskundgebungen Direktion unKavellmeiſter des Halleſchen Stadttheaters mögen aus dieſer Fi
delio Aufführung lernen daß das Einſchieben der 3 Leonoren
Ouvertüre im 2 Akt wohl entbehrlich iſt

e Bühnenchronik Mr Alvarez von der Partkfer
Großen Oper erzielte bei ſeinem Gaſtſpiel am Königlichen
Theater in Wiesbaden als Samſon durch ſeine ausgke
bigen Stimmittel und ſein ausdrucksvolles Spiel eknen
rauſchenden Erfolg Durch die Preſſe ging dieſer Tage
das Gerücht Rudolf Rittner der ſich im Herbſt vort
gen Jahres für immer zuriickgezogen und ſeit dieſer Zelt
auf ſeiner Beſitzung in Weißbach in OeſterreichSchleſten
lebt werde in den Verband des Wiener Hofhurathegters
treten Auf eine Anfrage telegrophierte der Künſtler Fre
erfunden Rudolf Rittner Rudolf Chrk
ſt i ans iſt wit ſeinem Sängererfolg nicht zufrieden und ver

h ba läßt die in Wien begonnene Operettenlaufbahn ſchon nach
Gelder für Notſtandsarbeiten ausgeworfen ſeinem zweiten Auftreten Enrico Toſelli hat den
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zmiſchen en mitgeteilt er ſchreibe gegenwärtig zur bekannten Maeſtro Virgilio an einer
alo miſchen Oper

Vermiſchtes
Die Vermißten der Amſterdam ſind geborgen

Die Befürchtung daß die Jnſaſſen der im Nebel ver
ſchwundenen Schaluppe des Dampfers Amſterdam ſeit
Mittwoch früh dem Hunger und der Kälte preisgegeben auf
See umhergetrieben ſeien hat ſich erfreulicherweiſe nicht be
ſtätigt Aus Hoek van Holland kommt die Freudenbo t
ſchaft Alle 28 Vermißten der Amſterdam
ſind gerettet Sie brachten im ganzen nur eine
Stunde im offenen Boot auf dem Meere zu und
wurden dann von dem norwegiſchen Dampfer Songa
aufgenommen Prinz Heinrich der Niederlande
iſt in Hoek van Holland eingetroffen und begrüßte die Ge
retteten Es herrſcht großer Jubel Der Schlepp
dampfer der die Geretteten ans Land brachte war ſeit
z Uhr nachts in See der Nebel ſchwindet und die
Sonne bricht leuchtend durch Die Geretteten
hatten an Bord des Dampfers die liebreichſte Pflege

Schon in der Nacht waren Gerüchte verbreitet daß die
Schiffbrüchigen gerettet ſeien doch fanden ſie keine Beſtäti
gung Die Suche nach der Schaluppe war trotzdem der an
dauernde Nebel wenig Erſala hoffen ließ unermüdlich fort
eſetzt worden Der apitän des Rettungsdampfers
anſen der auch bei der Berlin Kata

ſtrophe ſich ausgezeichnet hatte äußerte ſich nach
dem er von einem erfolgloſen Kreuzzug auf dem Meer
zurückgekehrt war wie folgt Es war gefährlich auf See
noch dichter war der Nebel als 4 Vorſichtig umher
dampfend ſprachen wir mehrere Schiffe an auch diejenigen
welche eben eingetroffen waren ſie hatten nichts geſehen
und nichts gehört Vom Feuerſchiff kam die nämliche Ant
wort und die Lotſenſchiffe hatten auch nichts vernommen
Fünf Stunden waren wir auf See Bei der vorläufigen
Reparatur der Amſterdam ſtellt ſich heraus daß das Leck
größer iſt als man zuerſt annahm Der Taucher Sper
ling einer der Helden von der Berlin Kata
ſtrophe hat ine der Eiſe skälte des Waſſers meh
rere Male getaucht um Reparaturen vorzunehmen

Dichter Nebel über dem Aermelkanal Nebelſchwaden
lagern über dem Kanal und über London Der allgemeine
Geſchäftsbetrieb und rerkehr Londons ſind ge
ſt ört Am Freitag mußten die öffentlichen Wollverkäufe
eingeſtellt werden Jm Norden Londons ſchloſſen viele
Läden auf den öffentlichen Plätzen brannten und bren
nen viele Oelfackeln an der Blackfriars Brücke war die
Finſternis ſo tief daß darin ein Fußgänger dem anderen
mit der Hutkrämpe das Naſenbein einrannte Kleinere und
größere Unglücksfälle ereigneten ſich in zahlloſer Menge

Eine Schenkung von 60000 Mark in Form eines
Rittergutes iſt der Heilsarmee in Bonn a Rh
gemacht worden Mit 15 000 Mk Koſten ſoll das Gebäude
des Gutes zu einem Heim für Mitglieder der Heilsarmee
hergerichtet werden

Ein Flottenvereinsdelegierter wird vermißt Der ver
heiratete Kaſſierer Erfurt von der Pauckſchen Maſchinen
fabrik Aktiengeſellſchaft in Landsberg a W war vor
acht Tagen nach Berlin als Delegierter des Flottenvereins
abgereiſt Er wird ſeitdem vermißt Die Kaſſe befindet ſich
in Ordnung ſo daß die Befürchtung beſteht Erfurt ſei das
Opfer eines Verbrechens geworden

Zwei Rettungsmedaillen auf einmal erhalten Der aus
Barſſel Oldenburg gebürtige Schiffsoffizier Meinhard
Ummen in Timmel Oſtfriesland erhielt wegen der unter
eigener Lebensgefahr bewerkſtelligten Rettung eines Man
nes aus dem Treibeiſe bei 12 Grad Kälte gleichzeitig die
oldenburgiſche und die preußiſche Rettungs
medaille am Bande

Mißſtände bei der New Yorker Feuerwehr Wie man
meldet hat eine beim Feuerlöſchweſen in New Vork ange
ſtellte Unterſuchung ergeben daß ſeit Jahren keine
neuen Schläuche angeſchafft worden und die im Ge
brauch befindlichen in ſchlechtem Zuſtande ſind Die Er
hebungen ergaben grobe Nachläſſigkeiten

Kleine Chronik Jn einer Kellerwohnung in Berlin
geriet ein Bett in Brand Vor dem Eintreffen der Feuer
wehr wurden die in der Wohnung befindlichen drei Kin

er vom eigenen Vater herausgeholt Alle Wiederbelebungsverſuche blieben erfolglos Die Kinder zwei Kna
en und ein Mädchen waren bereits tot Jn Fidaz
Graubünden ſtarb im Alter von 100 Jahren 10

Tagen Frau Margarethe Feltſcher Sie war noch letzten
Frmmex rüſtig auf den Bergen herumgeſtiegen und hatte
is in ihre letzten Tage niemals Arzneimittel eingenommen

T Ein unbekannter Herr der ein direktes Fahrbillett Paris
beſaß wurde im Frühkurierzug zwiſchen

oblenz und Kaſſel in einem Abteil zweiter Klaſſe tot auf
gefunden Anſcheinend iſt der Paſſagier an Herzlähmung
et Die Leiche wurde in der Station Wetzlar aus

Iehte Nachrichten und Telegrammr

Reichstagserſatzwahl
wt Pleß 24 Jan Das endaültige Wahlreſultat ſtellt ſich
Zir t r r Reichsp 5226 Boidol

Wayda Pole 14 705 und Dahniſch Soz 321Stimen Wayda iſt ſomit gewählt Soh
Verunglückte Bergleute

wurt hlhauſen Ruhr 24 Jan Auf der Zeche Eiberg
erf weil Bergleute durch herabfallendes Geſtein
zwei 8 gen Auch auf Zeche Eintracht Tiefbau ſind

ergleute tödlich verunglückt
lan Dherhauſen Rheinland 24 Jon Auf der Zeche Ro
leute in g empten waren heute nachmittag mehrere Berg
löſte im Begriff den Schacht zu beſteigen als ſich die Leiter

Fünf Bergleute ſtürzten in die Tiefe Einer warſofort tot von den vier Schwerverletzten ſtarb einer auf
ransport zum Krankenhaus e

Franzöſiſche Deputiertenkammer

u Paris 24 Ja s i i di ii Jan Jau rös interpellierte die Regierungber die Marokko Angelegenheit und forderte

die Kammer rankreich mutig von dem marokkaniſchen
en Die Affäre in Settat ſei eine War

rankreich mit Abdul Aſis ges
werde es engagiert ſein r warf der Regierung vor
daß ſie bei den Sultanen abwechſelnd ihre Gunſt zuteil wer
den laſſe Dr Mauchamp ſei ein geheimer offiziöſer Unter
händler zwiſchen dem Miniſterium des Aeußern und Mulay
Hafid geweſen er Redner beſitze Briefe die es beweiſen
Bewegung Miniſter Pichon erklärte hierauf er habe

niemals weder direkt noch indirekt Beziehungen zu Mulay
Hafid gehabt

Jaurès gab der i Ausdruck daß die Regierungweiſe genug fein werde abſolut neutral zu bleiben und ſich

darauf zu beſchränken die Schiffe in den 3 zu halten
die die Europäer gemäß der Algecirasakte beſchützen ſollten
Der Redner fuhr fort Wenn Sie die Marokkaner nicht
anders feſſeln können als mit Kanonenkugeln ſo iſt das ein
Verdammungsurteil der Jntervention in Marokko wo
Frankreich für die andern Mächte arbeitet Clemencegau
ſagte niemand denke daran nach Fez zu gehen Jaurss ant
wortete daß die Ereigniſſe Frankreichs möglicherweiſe dazu
wingen könnten Jaurés verurteilte im weiteren VerlaufPinee Rede jede doppelſinnige Politik in Marokko ſowie
edes geheime Abkommen zwiſchen Frankreich und Spanien
as eine Teilung Marokkos bezwecken würde Beifall auf

der äußerſten Linken Nach Jaurès ergriff Ribot das
Wort und wies darauf hin daß im Jahre 1904 Jaurès
unter Zuſtimmung Englands für Frankreich das alleinige
Recht in Anſpruch genommen habe Marokko zu organiſieren
Gelächter Auch er ſei nicht dafür nach Fez zu marſchieren

Frankreich müſſe zeigen daß es niemals ſeine Staatsangehörigen verlaſſen und daß es jetzt die Europäer beſchützen

werde Wir dürfen uns nicht weiter engagieren ſondern
wir müſſen einzig die Franzoſen und die übrigen Europäer
ſchützen Nach Ribot ergriff Delcaſſs unter Bewegung des
Hauſes das Wort Er führte aus da Frankreich gegen ſei
nen Willen zur Konferenz von Algeciras geführt worden ſei
ſei es eine Ehrenpflicht für Frankreich ſeine Politik gemäß
der Algecirasakte zu beobachten Frankreich als die Macht
deren Einfluß überwiegend iſt dürfe keiner andern Macht
erlauben an ſeine Stelle zu treten Frankreich mußte han
deln um Marokko aus der Anarchie zu reißen Die Mittel
meermächte erkannten durch die geſchloſſenen Abkommen an
daß Frankreich dieſes Recht zuſtehe Auch der deutſche
Reichskanzler hatte anerkannt daß unſere Aktion
allen zugute kommen müßte Wir teilten dem Sultan einen
franzöſiſch engliſchen Vertrag ſofort nach ſeinem Abſchluß
mit und erklärten ihm dieſem Vertrag Die Hegemonie
Deutſchlands und Europas war bedroht Alle Nationen
denen die Unabhängigkeit Europas am Herzen lag waren
um Frankreich gruppiert Lebhafter Beifall links und im
Zentrum Die Konferenz von Algeciras ließ die Möglich
keit eines Krieges vorausſehen Wenn Frankreich ſein Recht
für ſich hat ſeine Allianzen und ſeine mächtigen Freund
ſchaften kann es Vertrauen zu ſich ſelbſt haben Toſender
Beifall im ganzen Hauſe Jaurss rief Warum haben Sie
es dann fallen laſſen wenn ſie ihm heute zujubeln Zu
Delcaſſe Wollen Sie herausfordern Jn der Gefahr
waren Sie recht klein Beifall auf der äußerſten Linken
Delcaſſs erwiderte Sie ſind getäuſcht worden Delcaſſs
fuhr darauf fort Gelegentlich Marokkos vom Krieg ſprechen
heißt denjenigen eine Beleidigung antun denen man dieſen
Gedanken zuſchreibt Sie haben es im Reichstag erklärt die
Konferenz in Algeciras habe in Marokko einer Einmiſchung
Tür und Tor geöfnet die ſie ſorgfältig vermeiden wollte
Für Deutſchland wäre es beſſer geweſen die Konferenz von
Algeciras hätte nicht ſtattgefunden Unſere Politik der Ver
ſöhnung iſt keine Politik der Abenteuer geweſen Beifall
links und im Zentrum Delcaſſe rechtfertigte dann alle
von ihm eingeleiteten Annäherungen und ſchloß Das fried
liche Ziel der franzöſiſchen Politik iſt überall anerkannt wor
den das Netz der Freundſchaften Frankreichs und ſeiner
Allianzen iſt ſeiner Freiheit zu nützlich als daß wir darauf
verzichtet hätten Langanhaltender Beifall Hierauf
wurde die Weiterberatung auf Montag vertagt und die
Sitzung geſchloſſen

Berlin 24 Jan Der Kaiſer hat dem Reichsanzeiger
zufolge den Profeſſor Gabriel v Seidl aus München und dem
Profeſſor Max Bruch Berlin nach ſtattgehabter Wahl zu
ſtimmberechtigten Rittern des Ordens Pour le möérite für
Wiſſenſchaften und Künſte ernannt

Berlin 24 Jan Heute abend 714 Uhr trafen der Prinz
und die Prinzeſſin Heinrich auf dem Lehrter Bahnhof hier
ein Die Kaiſerin war zum Empfang anweſend und gelei
tete mit dem Prinzen die auf der Reiſe nach Rußland be
findliche Prinzeſſin nach dem Schleſiſchen Bahnhof Prinz
Heinrich nahm im Kgl Schloß Quartier

St Moritz 24 Jan Die deutſche Kronprinzeſſin iſt heute nachmittag von hier abgereiſt Sie wurde
von dem Erzherzog Franz Ferdinand und ſeiner Gemahlin
und dem Kronprinzen und der Kronprinzeſſin von Däne
mark zum Bahnhof geleitet
Greiz 24 Jan Prinz Johann Georg von Schoen

aich Carolath Gemahl der Prinzeſſin Hermine von
Reuß der vor 14 Tagen an einem ſchweren Blutſturz er
krankte erlitt heute einen gefährlichen Rückfall

Portland 24 Jan Das Stadthaus iſt durch eine
Feuersbrunſt zerſtört worden Es ſind wichtige Dokumente
vernichtet

New York 24 Jan Hier herrſcht ſtarker Schnee
ſt ur m Jn manchen Orten ſtehen Handel und Verkehr ſtill

Abenteuer zu b
nung Wenn

d arHandel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 201 62 Diskonto 173 25, Deutsche Bank 233 87 Berliner
Handelsgesellschaft 157 62 Kanada 156 75 Baltimore 87 75
Paketfahrt 119 00 Nordd Llovd 106 37 Russische Anl von 1902
81 506 Laurahütte 218 50 Bochumer Guss 198 50 Harpener
202 75 Gelsenkirchen 187 25 Phönix 177 20 Dresdner Bank
139,00 Schaaffhausen 136 00 Lombarden 27 62 Temndenz
Ziemlich fest

Auf dem Kassamarkte notierten höher 3 proz
Reichsanleihe 0 10 3 proz do 05 3 proz Reichsanleihe 35
3 proz Konsols 0,35 Beichs Schatz Scheine 10 Preussische
Schatz Scheine 0 10 Omnibus Ges 2 Dinnendahl 3 Egestorff
Masch 1,50 Arthur Koppel 2 Linke 75 Loewe So 75
Baer Stein 50 Hercules Fahrrad 25 Rhein Metaſt Vorz
Akt 25 Sangerhäuser Masch 50 Schubert Salzer 2
Schwartzkopff 1,50 Westf Kupferwerke l 50 Zeitzer Masch
1,50 Halensee Terrain 10 Deutsche Waffenfabr 2 Kollmar

Jourdan 1,50 Titels Töpferei 2 Elberfelder Farben 50
Riedel chem Fab 5 Eilenburg Kattun 2 Spinnerei Wernshausen
ca 4 Aschaffenburg Papierfab 2 Arenberg Bergwerk 2
Bismarckhütte 1,75 Düsselbdorfer Eisen 2 Eschweiler Bergwerk

2 Hoesch 1,50 Niederlausitzer Kohlen 1,25 Rhein Nassau 75
Schlesische Zink 5 Witten Gussstahl 3 Dagegen notierten
niedriger Aluminium Ind Ges 3 Archimedes 1,50 Lapp
2,25 Basalt 2 Hubbe Steingut ca 5 Bemberg Spinnerei 2 Glad
bacher Wolle 2,30 Westdeutsche Jute 3

Die schweizerische Nationalbank setzte den Diskontsatz auf
4 den Lombardzinsfuss aut 5 den Satz für Vorschüsse auf
fremde Goldmünzen auf 3 Proz fest es hat somit eine Herab
setzung um je Proz für Lombard und Diskont stattgefunden

Die Oesterreichisch Ungarische Bank wird Anfang Februar
voraussichtlich eine weitere Zinsermässigung be
schliessen

Bergwerksverleihung Unter dem Namen Kohlbeesen Ver
lieh das Oberbergamt dem Preussischen Bergfiskus ein Normal
feld in den Gemarkungen Beesenlaublingen Beesedau Bebitz
und Neubeesen im Saalkreis zur Braunkohlengewinnung

Deutsche Tiefbohr Aktien Gesellschaft Wie verlautet
schweben zurzeit Erfolg versprechende Verhandlungen über die
Verwertung eines Interessen Komplexes der Gesellschaft Die
Verwertung dieses nicht auf dem Kali Gebiet liegenden Inter
esses würde einen gegen den Buchwert nicht unerheblichen Ge
winn bedeuten

Vom amerikanischen Eisenmarkt berichtet der Ironmonger
Verkäufe in nördlichem Giessereieisen sind gering die Preise
behauptet Die Aussichten bleiben trotz der Produktionsein
schränkung zweifelhaft Einzelne grössere Verkäufe kamen in
südlichem Eisen zu schwächeren Preisen zustande Stabeisen
ist in noch stärkerem Masse rückgängig Der Verband wurde
durch die Konkurrenz zum Nachgeben gezwungen

Die Nordhausen Wernigeroder Eisenbahn vereinnahmte im
Dezember 28 178 26 309 Mk seit 1 April 1907 608 537

612 688 Mk

Londoner Wollauktion Wegen Nebels fand gestern keine
Wollauktion statt Die Firma Kurth Wevhmann Co be
richtet die Kataloge der Eröffnungs Sitzung wiesen vorwiegend
Merinos auf Grossbreds wurden nur in kleinen Losen ange
boten Käufer waren in gewohnter Zahl erschienen und vVver
lichen der Versteigerung durch flottes Eingreifen ein lebhaftes
Gepräge Die Kauflust lag auf allen Seiten England operierte
aber in erster Linie Gute und mittlere Merinos zeigen ver
glichen mit den Schlusswerten der letzten Auktion Preisver
änderungen nicht auf fehlerhaftes Material verkaufte sich un
regelmässig und bis 5 Proz billiger Crossbreeds sind infolge
schlechten Angebotes nicht kotierbar

Die Berliner Rohhäutehandlung Max Jacobv jun hat Kon
kursantrag gestellt Die überaus verwickelten Verhältnisse und
die Beteiligung bei einer Reihe anderer Insolvenzen haben eine
aussergerichtliche Regelung unmöglich gemacht Die Passiven
betragen schätzungsweise 800 000 Mk für die Gläubiger dürfte
kaum mehr als 15 Proz herauskommen

Waren und Produkte
GSetreicde

Berliner Produktenbörse 24 Jan Am Frühmarkt notierter
Weizen inl 216 218,00 Roggen inl 205 206,00 Hater wärkischen
mecklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer fein
178 190 mittel 170 177 gering 165 169 russischer mittel a gering

Mais runder 159 00 167 00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 160 170 gute 171 180 russische und Donau leichte 155
bis 160 Erbsen inläncl und ausländischer Futterware 187 194 kleine

Weizenmehl 00 28,70 31,25 Roggenmehl 0 und 1 26,70 28,40
Weizenkleie 12 75 13,59 Roggenkleie 13 25 13,75 Alles frei Bahn

Pest 24 Jan Weizen stetig per April 12,60 Gd 12,61 Br per
Oktober 10,68 Gcd 10,60 Br Roggen per April 10,75 Gd 10 70 Br
per Oktober 9,17 Gd 9,18 Br Hater per April 8,21 Gàd 8,22 Br
per Oktober Gd Br Mais per Mai 7,01 Gd 7,02 Br
Raps per August 16,20 Gd 16,30 Br

Zueker
Rohzucker Halle 23 Jan Die Stimmung an unserem

Rohzuckermarkt blieb auch während der letzten Berichtwoche
eine sehr ruhige Raffinerien verhielten sich nach wie Vor
ziemlich reserviert und da andererseits Fabriken nur wenige
Partien Kornzucker an den Markt brachten bewegte sich das
Geschäft in engen Grenzen Der Preis stellt sich zum Schluss
gegen die Vorwoche ca 2 bis 5 Pfg pro Ztr niedriger In
Nachprodukt lag ein ziemlich regelmässiges Angebot vor wel
ches wieder fast ausschliesslich bei Raffinerien zu ungefähr be
haupteten Preisen schlanke Aufnahme fand In neuer Ernte
ruhte das Geschäft ganz Der Umsatz des hiesigen Bezirks be
trägt ca 24 000 Ztr

MetalleLondon 24 Jan Chili Kupter stetig 62, 8 Monat 62 Zinn
Straits stetig 125 3 Monat 126 Blei spanisch stetig 14, englisch
15 Zink gewöhnliche Marke stetig 21 spez Marke 21

Amerikanische Warenmärikte
Kabelmeldung via Azoren Emäden

Vew VorkK 24 1 283 1 Chicago 24 1 28 1
Weizen p Jan 107 107 Weizen p Mai 102 102Mai 110 110 8 Juli 98 98Mais p Mai 705 70 Mais p Mai 61 Su p g9uli 69 689 v u gnli 60 SMeh Spring elears 4,60 4 60 Hafer p Mai 54 53
Kaffee Fair Rio Nr S St v u gnli 47 465p Jan 5,90 5 05 Roggen p Mai 86 86Auärz O085 O5 Schmalz Jan 7,72 62Petroleum in Cases 10,90 10,00 Mai 7,587 37do in New Vork ,75 ,75
do in Philadelphia s,70 70

Tendenz Weizen fest Mais fast

W asserstäncde
dedeutet über unter Nuſi

Saale und Unstrutt all Wäüchsm iern Bruckenpeg ſ 23 ſan 5 Jan SNebra Op 14 2, 4 2Up 50 9 5Weissentels Op 24 421 2p 24 0 12 172Trotha u 221 10 SAlsleoen, Op 2 ae P 93 l l 6 12 vBernburg a 251 9Kalbe p e2 r 6 6Up 0,9 8 10 4Moldan Iser Fger Elbe
I IJasg Fall u Jan Fall WuaceheFudweis on au 5Prag 2 181 Wütender u s2 22ungbunz 40 4 Kosslau 12Laun 19 1 Barvy r iPardutita 14 4 agdeburg s 6Brandeis 40285 4 Tangermde 31Mein ik 181 Nitenbge 71 7leitmeritz 24 0 12 7 Dömirz g 3 o uAossig 56 351 ſlonhnstort 4 10D esden isl s Lauenbure t 10
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e r Otto SonneVerantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
ür das Feuilleton Otto Sonne für Krovingzialnachtichten
llbert Herling für den lokalen Teil für Gericht und
Sport Eugen Brinkmann für Vermiſchtes Paul
Schaumbur für den Handelsteil
Jnſeratenteil Fritz Ranz für denMax Kneſebeck Druck und Verlag von Htte

Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt F Selten

einſchließlich Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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